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An die 
Präsidentin des Landtages von NRW 
'Frau Carina GOdecke 
Platz des Landtags 1 

40221 DOsseidorf 

NABU NRW s. 
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Josef TLlmbrinck 
LandesvorsHZendar 

Tel.: 0211115925141 
Q171/3887379 

,Fax.: 0211/15925115 
a-mlIll: J.Tuntllnck@nabuo/INI.de 

Düsse~orr, 14,Januar2013 

Gesetz fiber die Feststellung des HaushaUsplans des Landes Nordrhein .. Westfalen fiir das 
Haushaltsjahr 2013 (1Iaushaltsgesetz 2013) , 
Gesetzentwurf der Landesregierung - Drucksache 16/1400 -) 

Ste~ungnahme des NABU NRW 

Sehr geehrte Frau Gödecke! 

Sehr geehrte Damen und Hemm Abgeordf.l,ctL::! 

Zuin Fragenkaialog nimmt der NABU NRW zu Punkten, die seme Aufg~ben und Arbeitsbereiche 

betreffen, wie folgt Stellung: 

Zu Frage 3 

DerNABUNRW hält'es grundsätzlich tbr richtig über verbesserte Einnahmen drän.gende Aufgaben zu' 

finanrieren. ' 

Zu nennen ist das schon eingefUbrte' Wassenlltnahmeelltgeld, dessen Mittel umfänglich für di,e von 

der EU vorgeschriebene, Umsetzung der Maßnahmen aus der Wa.sserrafunenrichtlinie verwendet werden 

sollten. 

Desweit~ plant die Landesregi~g mit der EinfUhrung des sog. ,,Kiss..Euro" den Einstieg in das 

, Instrument d.er Rohstoffabgaben. Wir begrüßen, die~s Vothaben. 

, -Den immensen Schiden des Grund:wasset"h:aushaItes uud der Lebensi'äume durch den 

SticlcstoffstoffeintJ:ag sollte durch die E~o.g einer Stiekstoft'abpbe Rechnung getragen werden. 

'Siel könnte! ein,e enonne unkungswirkung' erzeugen und die eingenQmmenen Mittel könnten, ZuT 
Beseitigung d.er Schäd~n eingesettI: ~den. 
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Gesetz über die Feststellung des Haushrdtsplans des Landes Nordrhein~Westfalen für das 

01/02 

Haushaltsjahr 2013 (Hanshaltsgesetz 2013) .. 
Gesetzentwurfder Landesregierung- Drucksache 16/1400-) 

Stellungnahme des NABU NRW 

Sehr geehrte Frau Gödecke! 

Sehr geehrte Damen und Herren Abgeordnete! 

Zum Fragenkatalog nimmt der NABU NRW zu Punkten~ die seine Aufgaben und Arbeitsbereiche 

betreffen, wIe folgt Stellung; 

Zu Frage 3 

Der NABU NRW hält· es grundsätzlich fU.r richtig über verbesserte Einnahmen drängende Aufgaben m 

finan;c:ieren .. 

Zu nennen ist das schon emgefUhrte Wasserentnahmeentgeld) dessen Mittel ulnfanglich fUr di.e von 

der EU vorgeschriebene Umsetzung der Maßnahmen aus der Wa.sserralunenrichtHnie verwendet werden 

solltetl. 

Desweiteren plant die Landesregierung mit der Einführung des sog. ,,Kies-Euro" den Einstieg in das 

. Instrument der Rohstoffabgaben. Wir begrü,ßen dieses Vothabel1 . 

. . Den immensen Schäden des Onmdwnsserhaushaltes uod der Lebensräwne durch den 

Stickstoffstoffeintl,"ag sollte durch die Einfiihrung einer Stielcstoffabgabe Rechnung getragen werden. 

'Sie könnte ein.e enonne Lel'lkungswirkllng et7.eugen und die eingenommenen Mittel könnten. Zur 

Beseitigung der Schädfi:111 eingesetzt werden. 
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Zn § 28Abs. 3 

Die Landesregientng will es ermöglichen Kommunell ohne ausgeglichenem Hatishalt.und ohne 

,genehmigtes HaushaJtssicherungskonzept in inve~tiven Förderbereicl1en, den Zi.t,welldungsrahm~n auf 

bis ZIl 90 % zu erhöhen und mit ZW'eckgebundeneo Spenden Eigenanteile Zl1 ersetzen. 

, Das ist eine gute Regelung. 

Der Katalog der Programme greift alierdings zu kurz; Neben der Wasserrahmenrichtlinie (Nr. d) ll~d der 

Luftqualität(Nr. e) fehlt der Bereich Naturschutz. Et sollte dringellrl als zuSätzli,che Nummer 
\ 

aufge,nommen werden. 

Der Naturschutzetat ftillt trob; Steigerungen in den, letzten Jahren mit 36 Million,eu EUro Birdie 

vielfitltigen Aufgaben im. gesamten Land gering aus. Aber auch diese Mittel können in Teilbereichen 

von Ktnnmunen nicht abgerufen ~erden, weil der Eigenanteil auf Grundlage der gelte",den 

Fördervoraussetzungen nichtetbracht werden kann oder erbracht weroeh darf. 

Durch die Aufnahme eines n~uen Punktes ,,Naturschutz" in der Liste der Förderbereiche kann 

dem abgeholfen werden. 

~
Mit freU~liCli~~Grüßen 

, " ' "fTumbri.~ 
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